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Des Htil. Rom. Reichs Grafen Grafen zu
tolberg Konigſtein Rochefort Wernigeroda und Kohu—
ſtein/ Herrn zu Epſtein Muntzenberg Breuberg Aigmond Lohra und

Klettenberg c. des Konigl. Preußiſ. ſchwartzen Adler Ordens
Rittern ac.

KRnſers Gnädigſten Grafen und Herrn
Den 24. Julii dieſes 1730. Jahres

An welchem gleich das Hochſt erfreuliche Nahmens Feſt

Dero
Gnuadigſten u. Zheureſten Grau Khutter

Hoch Furſtl. Durchlauchtigkeit
Erwunſcht einfiel

Sin Oratoriſcher Wiederhall
Von der jungſthin begangenen Zweyten Evangeliſchen Confesſions-
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cGubel-Geyer
Fnder bey ſolcher eyer inaugurirten neuen StadtWStchule

zu Wernigerode
Vermittelſt Zweyer

ORATIONUM SÆCULAKIUM.,
So von dim

Rectore undCon- Rectore gedachter Stadtchulengehalten
r

Zu vernehmen geweſen

So muſte nachgeſetzte CANTATA zu einer muſicaliſchen Veranderung
dabey dienen.
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Tutti.

n;J J GHo vor des Bammes Fhron
chten Srden

qungſt iſt bezeuget worden. α.
Recitativ.

C&Fergiß die Sache ſelbſt
Deo Zukeiner Zeit
ESrkenn' in Danckbarkeit
Was dir vor wenig Tagen
Hoch angeprieſen iſt.
Denn da du itzt beſonders lieſſt
Was vor 200. Jahren
Der Welt vor ein Bekanntniß wiederfahren:
So laß dich munter finden
Jn deinen kuhlen GrundenZu der Verherrlichung des Nahmens deines HERRN

So ſchuldig als auch gern
Dein Scherflein beyzutragen.

Aria.
cADDTdT ſey Ehre Preis und DanckoDerſein Licht

Seinem Volcke unverdecket
Auf den Leuchter hat geſtecket;

Johl

4.



Wohl wenn ihme deſſen Schein
Spricht die halbe Welt gleich nein
Jn Krafft Chriſti nicht gebricht. oa car.

Recitativ.
War thurmt ſich manche Wolcke aufS Der Lehre Chriſti lichten Schein

Jn Glantz und Lauff
Auch einen Nebel-Dunſt zu machen.
Allein was hindert das?
Beſagt der Neid und Haß
Bey ſo von GOTJ recht wohl beſtalten Sachen
Nicht klar es treffe ein:
Des HERREN Werck iſt nicht zu dampfen.

Aria.
cweHriſti EreutzReich muß doch wachſen22
S— es gleich von Zeit zu ZeitesSiß an jene Himmels Achſen;

Angſt und Streit
Uberfallen und beſturmen. Da Capyo.

KReeceitativ.

CJas Wunder daß deswegen
Do Auch viele Rechts-Gelehrte
Zum HERRN Bekehrte
Ihr äuſſerſtes und GVOttgewidmetes Bemuhrn
So viel GOTT Gnab' und Krafft verlith'n
Zu der Vertheidigung der Wahrheit angewandt.
Gewiß das Angedencken
So vieler tapffern Manner
Und Wahrheit-liebenden Bertenner
Will keine Zeit verſchrancken

Denn ihr Gedachtniß bleibt doch immerdar im Seegen.
Aria.

Gnd JuriſtenWGute Chriſten
Und der Wahrheit zugethan
So verehrt ſie jederman

Jhr Verdienſt wird nicht vergeſſen
Wngnr Ihngan geot E Capo.

Recitativ.
CCd Ohlan ſo lebt noch die Juriſten Schaar
J) Die bey dem ſeeligen Geſchaffte
Der Evangeliſchen Confesſion
Auch ihre GOTTeverliehnen Kraffte
Zur Steuer und Defenſion
Der Wahrheit nicht entzogen.

Und



Und was noch mehr es lebt noch mancher Gideon

Jn denen Hohen dieſer Welt
Ver an dem Wort beſtandig halt
Das ſeit Zwey Hundert Jahr
Nach GOttes Prufe-Stein erwogen

Und wohl bewahrt erfunden iſt.

Schluß-Aria.
ERR erhalt uns doch Bekenner

Deiner Wahrheit unverrückt;
Ach erwecke allzeit Manner

Denen es in dir geluckt;
Ob dem Glauben wohl zu kampfen.

Achh ja GHtt crone ſonderlich mit heyl

Der Brennen Hoch geſalbte Haupt;
Haiernechſt ſo nehm an GOttes Huld ſtets theil

Girraf Chriſtian Ernſt nebſt der Jedidah ſeines Hauſes;
grürnehmlicy laſſ GOtt hierbeyD—

Aro Durthlauchtigtkeit als dero theureſten FrauMutter

uo NahmensFeſtEh Br er HErr ·erleben laſſtJ SD
An Sie denn Palmen gleich des Alters Frucht zu ſehen:

Norn wvnettn ahr begehen

So dann ſeh auch Graf. Meinrich Srnſtens Gnaden
Deſſelben Liebes-Auge übergeben
Damit Er ein ſedidjah ſey
Des ſich Hof Stadt und Land erfreu;
Ja Er verpfleg an denen Luſt Geſtaden
Der Stromẽ ſeiner Gunſt dero Comtesſen ichweſtern.
Und wird der Schulen Wunſch noch etwas Platz gegeben

ESblaß dir Hochſtes Guth wohl wohl empfohlen ſehn
 Die Lands -Regierung und das Conſiſtorium,
 uit auch der Schulen Ephorum;

avchib Weisheit Rath Gluck und Gedeyhen
anagiſtrat der tadtn A

Je da an Kirch und Schule dienen.
Und was ſie ſonſt vor Lehrer hat

Nimnl fchließlich in Oblicht was ſonſten vor Orden
Jn unſerm Bezircke! ſind hergebracht worden

Laß alle ſo wie Du ſie kenneſt und weiſſſt

Wauben und Liebe
theiuigen Triebe

dieſem HallJahre ſo du uns gegeben
114

Z m Preiſe dir leden.
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